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22. Ordnung zur Anderung der Ordnung fiir die Priifung im lehramtsbezogenen
Bachelorstudiengang an der Johannes Gutenberg-Universitat Mainz

vom 12. Oktober 2018

Aufgrund des § 7 Abs. 2 Nr. 2 und des § 86 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 des Hochschulgesetzes in der
Fassung vom 19. November 2010 (GVBI. S. 463), zuletzt geandert durch Artikel 7 des
Gesetzes vom 7. Februar 2018 (GVBI. S. 9), BS 223-41, hat

die Dekanin des Fachbereichs 08 per Eilentscheid am 10. Oktober 2018

die folgende Ordnung zur Anderung der Ordnung fiir die Prifung im lehramtsbezogenen
Bachelorstudiengang an der Johannes Gutenberg-Universitdt Mainz beschlossen. Diese
Ordnung hat der Prasident der Johannes Gutenberg-Universitdt mit Schreiben vom 12.
Oktober 2018, Az.: 03/02/12/02/02/01/027, genehmigt. Sie wird hiermit bekannt gemacht.

Artikel 1

Die Ordnung fur die Prifung im lehramtsbezogenen Bachelorstudiengang an der Johannes
Gutenberg-Universitat Mainz vom 9. Juli 2010 (StAnz. S. 1077), zuletzt geéandert durch
Ordnung vom 10. September 2018 (Veroffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-
Universitat Mainz, Nr. 11/2018, S. 798), wird wie folgt geandert:

1. Der fachspezifische Anhang fir das Fach Informatik wird wie folgt gedndert:

. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen

A

1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse gemaR § 2 (2): Keine

2. Nachweis besonderer Vorbildung oder Tatigkeit oder Bestehen einer Eignungsprifung
geman
8 2 (3): Keine

B. Modularisierter Studienverlauf
1. Studienvolumen

Die nachfolgende Ubersicht zeigt die zu absolvierenden Module gemaR § 6 (1).

Pflichtveranstaltungen: 49 SWS
Gesamt 49 SWS
2. Modulplan

Das Studium gliedert sich in folgende Pflichtmodule:
Modul 1: Formale Grundlagen der Informatik 8 LP

Modul 2: Grundlagen der Fachdidaktik Informatik 10LP
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Modul 3: Grundlagen der Programmierung 11LP
Modul 4: Algorithmen und Datenstrukturen 9LP
Modul 5: Programmierpraktikum 3LP
Modul 6: Informationssysteme 6 LP
Modul 7: Informatik und Gesellschaft 3LP
Modul 8: Grundlagen der technischen Informatik 5LP
Modul 9: Grundlagen der theoretischen Informatik 10 LP

Die naheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils giltigen Modulhandbuch

des Fachs.

Modul 1: Formale Grundlagen der Informatik

Lehrveranstaltung Art Regel- | Verpflich- SWS Lp St_udlen-
semester | tungsgrad leistung
. : V 1 Pil. 4SWS | 5LP
Diskrete Mathematik 0 1 =] >SWS | 3LP
Modulprifung Klausur (120 Minuten)
Gesamt | 6SWS | 8LP |
Zugangsvoraussetzung | keine
Modul 2: Grundlagen der Fachdidaktik Informatik
Lehrveranstaltung Art Regel- Verpflich- SWS Lp St_ud|en-
semester | tungsgrad leistung
. . V 50.4 Pil. 3SWS | 4LP
Fachdidakik | U 50.4 PHi. 2SWS | 2LP
Fachdidaktik | - HS | 60.5 = 2SWS | 4LP
Seminar

Modulprufung

Modulteilprifung 1: Mindl. Prifung (30 Min.) in V+U Fachdidaktik
I
Modulteilpriifung 2: Portfolio in HS Fachdidaktik | - Seminar
Die nach LP gewichteten Noten bilden die Modulnote.

Gesamt | | | 7SWS [ 10 LP |
Zugangsvoraussetzun | Empfehlung: Teilnahme an den Modulen 1, 3 und 8
g

Modul 3: Grundlagen der Programmierung

Lehrveranstaltun Regel- | Verpflich- Studien-
) Art sem?ester tungpsgrad SWS LP leistung
V 1 Pil. 2SWS | 3LP Klausur
Einfihrung in die - (180
Programmierung U ! Pl. 2SWS | 2LP Minuten)
P 2 Pil. 2SWS | 1LP
EinfUhrung in die \% 2 PAl. 2SWS | 3LP
Softwareentwicklung U 2 Pfl. 2SWS | 2LP

Modulprifung

Klausur tber die Lehrveranstaltung ,Einfihrung in die
Softwareentwicklung® (120 Minuten)

Gesamt

| |10SWS [ 11 LP |

Zugangsvoraussetzung

keine
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Modul 4: Algorithmen und Datenstrukturen

Lehrveranstaltung Art Regel- | Verpflich- SWS Lp St_ud|en-
semester | tungsgrad leistung
Datenstrukturen und \Y 30.4 Pil. 4SWS | 6LP
effiziente Algorithmen U 30.4 Pfl. 2SWS | 3LP
Modulprifung Klausur (120 Minuten)
Gesamt | | 6SWS | 9LP
Zugangsvoraussetzung | Empfehlung: Teilnahme an Modul 1 und Modul 3
Modul 5: Programmierpraktikum
Lehrveranstaltung Art Regel- | Verpflich- SWS Lp St_udlen-
semester | tungsgrad leistung
Programmierprojekt P 40.5 Pfl. 2SWS | 3LP Portfolio
Modulprifung
Gesamt | | | 2SwWs | 3LP
Zugangsvoraussetzung | Empfehlung: Teilnahme an Modul 3 und Modul 4
Modul 6: Informationssysteme
Lehrveranstaltung Art Regel- | Verpflich- SWS Lp St_udlen-
semester | tungsgrad leistung
Datenbanken Vv 40.3 Pil. 2SWS | 3LP
U 40.3 Pil. 2SWS | 3LP
Modulprifung Klausur (120 Minuten)
Gesamt | | 4Ssws | 6LP
Zugangsvoraussetzung | Empfehlung: Teilnahme an Modul 1 und Modul 3
Modul 7: Informatik und Gesellschaft
Lehrveranstaltung Art Regel- | Verpflich- SWS Lp St_ud|en-
semester | tungsgrad leistung
Informatik und
Gesellschaft HS 60.3 Pfl. 2SWS | 3LP
Modulprifung Portfolio
Gesamt | | | 2SWS | 3LP
Zugangsvoraussetzung | keine
Modul 8: Grundlagen der technischen Informatik
Lehrveranstaltung Art Regel- | Verpflich- SWS Lp St_udlen-
semester | tungsgrad leistung
. : V 2 Pfl. 2SWS | 3LP
Technische Informatik 0 5 Bil. >5SWS | 2LP
Modulprifung Klausur (120 Minuten)
Gesamt | | 4SWS | 5LP
Zugangsvoraussetzung | keine
Modul 9: Grundlagen der theoretischen Informatik
Lehrveranstaltung Art Regel- | Verpflich- SWS Lp St_udlen-
semester | tungsgrad leistung
Formale Sprachen und V 40.5 Pil. 2SWS | 3LP
Berechenbarkeit U 40.5 Pfl. 2SWS | 2LP
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Komplexitatstheorie v 50.6 Pl 2SWS | 3LP

U 50.6 Pil. 2SWS | 2LP
Modulprifung Klausur (120 Minuten)
Gesamt | | |8SWS |10LP |
Zugangsvoraussetzung | Empfehlung: Teilnahme an Modul 1

3. Verpflichtende Auslandsaufenthalte

Keine

4. Nahere fachspezifische Regelungen geman Prifungsordnung
§ 13 Absatz 5 — Miundliche Erganzungsprufung

Far alle schriftlichen Prufungsleistungen in allen Modulen des Faches Informatik gilt gemanR §
13 Absatz 5: Ist die zweite Wiederholung einer schriftlichen Prifung nicht bestanden, findet
hierzu, auf Antrag des Studierenden, eine mindliche Erganzungsprifung statt. Der Antrag ist
an die Vorsitzende bzw. den Vorsitzenden des Prifungsausschusses zu richten. Diese
Erganzungsprifung wird von zwei Dozenten, von denen einer die zweite
Wiederholungsprufung gestellt hat, abgenommen und ist innerhalb von sechs Wochen nach
Bekanntgabe der Klausurergebnisse abzulegen.

C. Weitere Regelungen

Zeitlicher Umfang von Prifungen gemalR § 13 (1): Der zeitliche Umfang von Hausarbeiten ist
mit dem Betreuer bzw. der Betreuerin vor der Aufnahme abzusprechen. Die grundsatzliche
Regelung im § 13 (2) bleibt davon unberihrt.

Artikel 2
Inkrafttreten

1. Die Anderung der Ordnung fiir die Priifung im Bachelorstudiengang fiir das Lehramt an
Gymnasien an der Johannes Gutenberg-Universitdat Mainz tritt am Tage nach ihrer
Veroffentlichung im Vero6ffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-Universitat Mainz in Kraft.

2. Die Anderungen des Artikels 1 Nr. 1 gelten fiir Studierende des Faches Informatik, die ab
dem Wintersemester 2018/2019 in den lehramtsbezogenen Bachelorstudiengang an der
Johannes Gutenberg-Universitat Mainz eingeschrieben werden; dies gilt auch im Falle einer
Umschreibung (Fachwechsel) innerhalb des Studiengangs.

Mainz, den 12. Oktober 2018

Die Dekanin des Fachbereichs 08 — Physik, Mathematik und Informatik

Univ.-Prof. Dr. Concettina Sfienti
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Sechste Ordnung zur Anderung der Ordnung fiir die Prifung
im integrierten Masterstudiengang Mainz-Dijon
der Fachbereiche 05 und 07
vom 17. Oktober 2018

Aufgrund des § 7 Abs. 2 Nr. 2 und des § 86 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 des Hochschulgesetzes in der
Fassung vom 19. November 2010 (GVBI. S. 463), zuletzt geandert durch Artikel 7 des
Gesetzes vom 7. Februar 2018 (GVBI. S. 9), haben

die Dekanin des Fachbereichs 05 — Philosophie und Philologie am 13.09.2018 und
der Dekan des Fachbereichs 07 — Geschichts- und Kulturwissenschaften am 05.09.2018

folgende Ordnung zur Anderung der Ordnung fir die Prifung im integrierten
Masterstudiengang Mainz-Dijon an der Johannes Gutenberg-Universitat Mainz durch
Eilentscheid gemal? 8 88 Abs. 3 HochSchG beschlossen. Diese Ordnung hat der Prasident
der Johannes Gutenberg-Universitdt Mainz mit Schreiben vom 09.10.2018, Az.
03/02/12/03/11/01/120/AF genehmigt. Sie wird hiermit bekannt gemacht.

Artikel 1

Die Ordnung fur die Prifung im integrierten Masterstudiengang Mainz-Dijon der Fachbereiche
05 und 07 an der Johannes Gutenberg-Universitat Mainz vom 4. Dezember 2014
(Verdffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-Universitat Mainz, Nr. 01/2015, S. 11), zuletzt
geéndert durch Ordnung vom 06. Dezember 2017 (Veroffentlichungsblatt der Johannes
Gutenberg-Universitat Mainz, Nr. 01/2018, S. 3), wird wie folgt geandert:

1. 86 Abs. 4 wird wie folgt geéndert:
a) Im Satz 1 wird das Wort ,mindestens” vor dem Wort ,vierwdchiges” eingeflgt.
b) Im Satz 2 wird das Wort ,mindestens* vor dem Wort ,vierwdchigen* eingefugt.
2. 86 Abs. 5wird wie folgt geandert:
a) Die Worte ,in den Fachern” werden durch die Worte ,,im Fach” ersetzt.

b) Die Worte ,und ltalienische Literaturwissenscahft und Kulturkontakte / Etudes
italiennes” werden gestrichten.

3. 87 Abs. 7 wird wie folgt gedndert:

Nach Satz 1 wird folgender neuer Satz eingefiigt: , Eine Vertreterin oder ein Vertreter des
Studienmanagements der Studiengédnge Mainz-Dijon sowie die Leiterin oder der Leiter
des jeweiligen Priifungsamtes kann an den Sitzungen eines Priifungs-ausschusses
beratend teilnehmen. Zudem kann an den Sitzungen eine Vertreterin oder ein Vertreter
des Zentrums fur Lehrerbildung sowie die Leiterin oder der Leiter des
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Hochschulprifungsamts fur das Lehramt der Johannes Gutenberg-Universitat Mainz
zusétzlich beratend teilnehmen. ,,

4. Anhang 1 American Studies wird wie folgt geandert:

a) Buchstabe B. Studienumfang Nummer 1. enthalt folgende Fassung:

»Im Verlauf des Masterstudiengangs ist an Pflicht- und Wabhlpflichtveranstaltungen in
folgen-dem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (8 6 Abs. 1):

Gesamtumfang:
Pflichtlehrveranstaltungen:
Wahlpflichtveranstaltungen:

26 SWS (Mainz), * h (Dijon)

* Stundenanzahl gemalf’ der Fiche Filiére"

b) Buchstabe D. Modulplan wird wie folgt gedndert:

22 SWS (Mainz), * h (Dijon)
4 SWS (Mainz)

aa) Das Modul 01 Interkulturalitat und Interdisziplinaritat enthalt folgende

Fassung:
Modul 01 Interkulturalitat und Interdisziplinaritat
Lehrveranstaltung Art | Regel- Verpflich- SWS LP Studienleistung
semester tungsgrad
Fachsprachliches SK/ Referat, Klausur oder
Propadeutikum oder T 1 P 2SWS | 3LP |portfolio
Tutorium
Vorlesung Kultur und v 1 = 2SWS | 3LP
Kulturbegegnung
Ubung Kultur und 0 1 p >sws | 3Lp Schriftliche Ausarbeitung
Kulturbegegnung
Lehrveranstaltungen ok ok P - 6 LP
gemalf der Fiche Filiere
Modulprifung Prufungsleistungen und
Prifungsformen gemaf der Fiche filiere in
Dijon
Modulnote Keine
Gesamt 6 SWS/ | 15LP
24 h

Zugangsvoraussetzungen

Sonstiges

** Veranstaltungsart, Regelsemester und Zeitangabe gemaR der Fiche Filigre*

bb) Bei Modul D1 Spezialisierungsmodul werden im letzten Satz unten der Tabelle
die Worte ,Métiers du livre* und das Komma gestrichen.
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cc) Im Modul D2 Théorie, wird in der ersten Zeile, rechte Spalte der Buchstabe ,é"
durch den Buchstaben ,e“ ersetzt.

dd) Im Modul D3 Séminaires de recherche, werden in der ersten Zeile, rechte Spalte
die Worte ,Séminaires de recherche" durch die Worte ,Forschung 1“ ersetzt.

ee)lm Modul D4 Traduction, wird in der ersten Zeile, rechte Spalte das Wort
»Traduction” durch die Worte ,Forschung 2* ersetzt.

ff) Die Legende wird wie folgt geandert:
) Die Zeilen 2 und 14 werden gestrichen.

1)} Der ehemaligen Zeile 6 wird die Bezeichnung ,/ Stunden* angeflgt.

4. Anhang 1 Franzdsische Literaturwissenschaft und Kulturkontakte / Lettres
modernes wird wie folgt gedndert:

a)

b)

Buchstabe B. Modularisierter Studienverlauf, Nummer 1. Anzahl der
Semesterwochenstunden enthdlt folgende Fassung:

.Im Verlauf des Masterstudiengangs ist an Pflicht- und Wahlpflichtveranstaltungen in
folgen-dem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (8§ 6 Abs. 1):

Gesamtumfang: 26 SWS (Mainz), * h (Dijon)
Pflichtlehrveranstaltungen: 12 SWS (Mainz), * h (Dijon)
Wabhlpflichtveranstaltungen: 14 SWS (Mainz)

* Stundenanzahl gemalf der Fiche Filiére”

Buchstabe B. Modularisierter Studienverlauf, Nummer 3. Modulplan wird wie folgt
geandert:

aa) Das Modul 01 Interkulturalitdt und Interdisziplinaritat enthalt folgende
Fassung:
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Modul 01 Interkulturalitat und Interdisziplinaritat
Lehrveranstaltung Art | Regel- Verpflich- SWS LP Studienleistung
semester tungsgrad
Fachsprachliches SK/ Referat, Klausur oder
Propadeutikum oder T 1 P 2 SWS | 3LP |portfolio
Tutorium
Vorlesung Kultur und v 1 = 2SWS | 3LP
Kulturbegegnung
Ubung Kultur und 0 1 p 2SWS | 3LP Schriftliche Ausarbeitung
Kulturbegegnung
Lehrveranstaltungen *% *k *x
geman der Fiche Filiere P 6LP
Modulprufung Prufungsleistungen und
Prifungsformen gemaf der Fiche filiere in
Dijon
Modulnote Keine
Gesamt 6SWS/ |15LP
24 h

Zugangsvoraussetzungen

Sonstiges

** Veranstaltungsart, Regelsemester und Zeitangabe geméaR der Fiche Filiere*.

bb)Bei Modul D1 Spezialisierungsmodul werden im letzten Satz unten der Tabelle

die Worte ,Métiers du livre* und das Komma gestrichen.

cc) Im Modul D2 Séminaires de recherche littéraire, werden in der ersten Zeile,
rechte Spalte die Worte ,Séminaires de recherche littéraire* durch die Worte
.Forschung 1“ ersetzt.

dd) Das Modul D3 Forschung enthélt folgende Fassung:

Modul D3

Forschung 2

Lehrveranstaltung Art | Regel- Verpflich- SWS LP Studienleistung
tungsgrad
semester
Hausarbeit (M1) 2. P 9 LP [Hausarbeit
Lehrveranstaltungen
gemalf der Fiche Filiere *% *% P *k 6 LP
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Modulprifung Prifungsleistungen und
Prufungsformen geman der Fiche filiére in

Dijon

Als Modulnote z&hlt die nach § 16 Abs. 3
gebildete Durchschnittsnote fur das 3. und 4.
Fachsemester entsprechend dem
Studienverlaufsplan (S3 und S4 aus M2)

Modulnote

Gesamt 24 h 15LP

Zugangsvoraussetzungen

Sonstiges

** Veranstaltungsart, Regelsemester und Zeitangabe gemaR der Fiche Filigre*.

ee)Die Legende wird wie folgt geandert:
) Die Zeilen 1 und 9 werden gestrichen.
1)} Der ehemaligen Zeile 2 wird die Bezeichnung ,/ Stunden* angefugt.
5. Anhang 1 Germanistik / Etudes germaniques wird wie folgt geandert:

a) Buchstabe B. Studienumfang Nummer 1. enthalt folgende Fassung:

»Im Verlauf des Masterstudiengangs ist an Pflicht- und Wabhlpflichtveranstaltungen in
folgen-dem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (8§ 6 Abs. 1):

Gesamtumfang: 26 SWS (Mainz), * h (Dijon)
Pflichtlehrveranstaltungen: 26 SWS (Mainz), * h (Dijon)
Wahlpflichtveranstaltungen:

* Stundenanzahl gemalf der Fiche Filiere"

b) Buchstabe C. Modulplan wird wie folgt gedndert:

aa) Das Modul 01 Interkulturalitdt und Interdisziplinaritat enthalt folgende
Fassung:
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Modul 01 Interkulturalitat und Interdisziplinaritat
Lehrveranstaltung Art | Regel- Verpflich- SWS LP Studienleistung
semester tungsgrad
Fachsprachliches SK/ Referat, Klausur oder
Propadeutikum oder T 1 P 2 SWS | 3LP |portfolio
Tutorium
Vorlesung Kultur und v 1 = 2SWS | 3LP
Kulturbegegnung
Ubung Kultur und 0 1 p 2SWS | 3LP Schriftliche Ausarbeitung
Kulturbegegnung
Lehrveranstaltungen *% *k *x
geman der Fiche Filiere P 6LP
Modulprufung Prufungsleistungen und
Prifungsformen gemaf der Fiche filiere in
Dijon
Modulnote Keine
Gesamt 6SWS/ |15LP
24 h

Zugangsvoraussetzungen

Sonstiges

** Veranstaltungsart, Regelsemester und Zeitangabe geméaR der Fiche Filiere*

bb) Bei Modul D1 Spezialisierungsmodul werden im letzten Satz unten der Tabelle

die Worte ,Métiers du livre* und das Komma gestrichen.

cc) Im Modul D2 Théorie wird in der ersten Zeile, rechte Spalte der Buchstabe ,é"
durch den Buchstabe ,e" ersetzt.

dd) Im Modul D3 Séminaires de recherche werden in der ersten Zeile, rechte Spalte
die Worte ,Séminaires de recherche” durch die Worte ,Forschung 1“ ersetzt.

ee)iIm Modul D4 Traduction wird in der ersten Zeile, rechte Spalte das Wort
»Traduction“ durch die Worte ,Forschung 2“ ersetzt.

ff) Die Legende wird wie folgt geandert:

1)
IN)

Die Zeilen 1 und 9 werden gestrichen.

Der ehemaligen Zeile 2 wirddie Bezeichnung ,/ Stunden” angeflgt.

6. Anhang 1 Alte Geschichte / Histore ancienne wird wie folgt geandert:

a) Buchstabe B. Modularisierter Studienverlauf Nummer 1. Studienvolumen
(Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) enthélt folgende Fassung:

.Im Verlauf des Masterstudiengangs ist an Pflicht- und Wabhlpflichtveranstaltungen in
folgendem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (8 6 Abs. 1):




Gesamtumfang:
Pflichtlehrveranstaltungen:
Wabhlpflichtveranstaltungen:
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24 SWS (Mainz), * h (Dijon)

* Stundenanzahl gemalf der Fiche Filiére"

6 SWS (Mainz), * h (Dijon)
18 SWS (Mainz)

b) Buchstabe B. Modularisierter Studienverlauf Nummer 2. Modulplan wird wie folgt

geandert:

aa) Modul 01 Interkulturalitat und Interdisziplinaritat enthalt folgende Fassung:

Modul 01 Interkulturalitat und Interdisziplinaritat
Lehrveranstaltung Art | Regel- Verpflich- SWS LP Studienleistung
semester tungsgrad
Fachsprachliches SK / Referat, Klausur oder
Propadeutikum oder T 1 P 2SWS | 3LP |portfolio
Tutorium
Vorlesung Kultur und v 1 = 2SWS | 3LP
Kulturbegegnung
Ubung Kultur und 0 1 p 2SWS | 3LP Schriftliche Ausarbeitung
Kulturbegegnung
Lehrveranstaltungen *% *k *x
geman der Fiche Filiere P 6LP
Modulprifung Prufungsleistungen und
Prufungsformen geman der Fiche filiére in
Dijon
Modulnote Keine
Gesamt 6SWS/ |15LP
24 h

Zugangsvoraussetzungen

Sonstiges

** Veranstaltungsart, Regelsemester und Zeitangabe geméaR der Fiche Filiere*

bb)Bei Modul D1 Spezialisierungsmodul werden im letzten Satz unten der Tabelle

die Worte ,Métiers du livre* und das Komma gestrichen.

cc) Im Modul D2 Séminaires de spécialité werden in der ersten Zeile, rechte Spalte
die Worte ,Séminaires de spécialité“ durch die Worte ,Forschung 1“ ersetzt.

dd) Im Modul D3 Séminaires journées communes werden in der ersten Zeile, rechte
Spalte die Worte ,Séminaires journées communes" durch die Worte ,Forschung

2" ersetzt.

ee)Modul D4 Abschlussmodul folgende Fassung:

”
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Modul D4 Abschlussmodul
Lehrveranstaltung Art | Regel- Verpflich- SWS LP Studienleistung
tungsgrad
semester
Hausarbeit (M1) 2. P 6 LP [Hausarbeit
Lehrveranstaltungen
geman der Fiche Filiere ok *x = ok 24 LP
Modulprafung Prifungsleistungen und

Prufungsformen gemal der Fiche filiére in

Dijon

Modulnote

Als Modulnote zahlt die nach § 16 Abs. 3
gebildete Durchschnittsnote fir das 3. und 4.
Fachsemester entsprechend dem
Studienverlaufsplan (S3 und S4 aus M2)

Gesamt

30LP

Zugangsvoraussetzungen

Sonstiges

** Veranstaltungsart, Regelsemester und Zeitangabe geméaR der Fiche Filiére

ff) Die Legende wird wie folgt geandert:
) Die Zeilen 1 und 9 werden gestrichen.

1)} Der ehemaligen Zeile 2 wird die Bezeichnung ,/ Stunden“ angeflgt.

7. Anhang 1 Mittelalterliche Geschichte / Histoire médiévale wird wie folgt geéndert:

a)

b)

Buchstabe B. Modularisierter Studienverlauf Nummer 1. Studienvolumen
(Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) enthélt folgende Fassung:

»Im Verlauf des Masterstudiengangs ist an Pflicht- und Wabhlpflichtveranstaltungen in
folgen-dem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (8 6 Abs. 1):

Gesamtumfang: 24 SWS (Mainz), * h (Dijon)
Pflichtlehrveranstaltungen: 6 SWS (Mainz), * h (Dijon)
Wahlpflichtveranstaltungen: 18 SWS (Mainz)

* Stundenanzahl gemalf’ der Fiche Filiére"

Buchstabe B. Modularisierter Studienverlauf Nummer 2. Modulplan wird wie folgt
geéandert:

aa)Das Modul 01 Interkulturalitat und Interdisziplinaritat enthalt folgende Fassung:
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Modul 01 Interkulturalitat und Interdisziplinaritat
Lehrveranstaltung Art | Regel- Verpflich- SWS LP Studienleistung
semester tungsgrad
Fachsprachliches SK/ Referat, Klausur oder
Propadeutikum oder T 1 P 2 SWS | 3LP |portfolio
Tutorium
Vorlesung Kultur und v 1 = 2SWS | 3LP
Kulturbegegnung
Ubung Kultur und 0 1 p 2SWS | 3LP Schriftliche Ausarbeitung
Kulturbegegnung
Lehrveranstaltungen - - x
geman der Fiche Filiere P 6LP
Modulprufung Prufungsleistungen und
Prifungsformen gemaf der Fiche filiere in
Dijon
Modulnote Keine
Gesamt 6SWS/ |15LP

24 h

Zugangsvoraussetzungen

Sonstiges

** Veranstaltungsart, Regelsemester und Zeitangabe geméaR der Fiche Filiere*

bb) Bei Modul D1 Spezialisierungsmodul werden im letzten Satz unten der Tabelle
die Worte ,Métiers du livre* und das Komma gestrichen.

cc) Im Modul D2 Séminaires de spécialité werden in der ersten Zeile, rechte Spalte
die Worte ,Séminaires de spécialité“ durch die Worte ,Forschung 1“ ersetzt.

dd) Im Modul D3 Séminaires journées communes werden in der ersten Zeile, rechte
Spalte die Worte ,Séminaires journées communes" durch die Worte ,Forschung
2" ersetzt.

ee)Das Modul D4 Abschlussmodul folgende Fassung:

”

Modul D4 Abschlussmodul
Lehrveranstaltung Art | Regel- Verpflich- SWS LP Studienleistung
tungsgrad
semester
Hausarbeit (M1) 2. P 6 LP [Hausarbeit
Lehrveranstaltungen
geman der Fiche Filiere ok *x = ok 24 LP
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Modulprifung Prifungsleistungen und

Prufungsformen geman der Fiche filiére in

Dijon

Modulnote

Als Modulnote z&hlt die nach § 16 Abs. 3
gebildete Durchschnittsnote fur das 3. und 4.
Fachsemester entsprechend dem
Studienverlaufsplan (S3 und S4 aus M2)

Gesamt

30LP

Zugangsvoraussetzungen

Sonstiges

** Veranstaltungsart, Regelsemester und Zeitangabe gemaR der Fiche Filigre

ff) Die Legende wird wie folgt geandert:
) Die Zeilen 1 und 9 werden gestrichen.

1)} Der ehemaligen Zeile 2 wird die Bezeichnung ,/ Stunden* angefugt.

8. Anhang 1 Neuere und Neueste Geschichte / Histoire moderne et contemporaine
ancienne wird wie folgt geédndert:

a)

b)

Buchstabe B. Modularisierter Studienverlauf Nummer 1. Studienvolumen
(Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) enthélt folgende Fassung:

»Im Verlauf des Masterstudiengangs ist an Pflicht- und Wabhlpflichtveranstaltungen in
folgen-dem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (8 6 Abs. 1):

Gesamtumfang: 24 SWS (Mainz), * h (Dijon)
Pflichtlehrveranstaltungen: 6 SWS (Mainz), * h (Dijon)
Wahlpflichtveranstaltungen: 18 SWS (Mainz)

* Stundenanzahl gemalf der Fiche Filiére"

Buchstabe B. Modularisierter Studienverlauf Nummer 2. Modulplan wird wie folgt
geéandert:

aa)Das Modul 01 Interkulturalitat und Interdisziplinaritat enthalt folgende Fassung:
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Modul 01 Interkulturalitat und Interdisziplinaritat
Lehrveranstaltung Art | Regel- Verpflich- SWS LP Studienleistung
semester tungsgrad
Fachsprachliches SK/ Referat, Klausur oder
Propadeutikum oder T 1 P 2 SWS | 3LP |portfolio
Tutorium
Vorlesung Kultur und v 1 = 2SWS | 3LP
Kulturbegegnung
Ubung Kultur und 0 1 p 2SWS | 3LP Schriftliche Ausarbeitung
Kulturbegegnung
Lehrveranstaltungen *% *k *x
geman der Fiche Filiere P 6LP
Modulprufung Prufungsleistungen und
Prifungsformen gemaf der Fiche filiere in
Dijon
Modulnote Keine
Gesamt 6SWS/ |15LP
24 h

Zugangsvoraussetzungen

Sonstiges

** Veranstaltungsart, Regelsemester und Zeitangabe geméaR der Fiche Filiere*

bb) Bei Modul D1 Spezialisierungsmodul werden im letzten Satz unten der Tabelle

die Worte ,Métiers du livre* und das Komma gestrichen.

cc) Im Modul D2 Séminaires de spécialité werden in der ersten Zeile, rechte Spalte
die Worte ,Séminaires de spécialité“ durch die Worte ,Forschung 1“ ersetzt.

dd)Im Modul D3 Histoire et méthodologie des sciences sociales werden in der
ersten Zeile, rechte Spalte die Worte ,Histoire et méthodologie des sciences

sociales” durch die Worte ,Forschung 2“ ersetzt.

ee)Das Modul D4 Abschlussmodul enthalt folgende Fassung:

Modul D4

Abschlussmodul

Lehrveranstaltung Art | Regel- Verpflich- SWS LP Studienleistung
tungsgrad
semester
Hausarbeit (M1) 2. P 6 LP [Hausarbeit
Lehrveranstaltungen
geman der Fiche Filiere ok *x = ok 24 LP
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Modulprifung Prifungsleistungen und
Prufungsformen geman der Fiche filiére in

Dijon

Als Modulnote z&hlt die nach § 16 Abs. 3
gebildete Durchschnittsnote fur das 3. und 4.
Fachsemester entsprechend dem
Studienverlaufsplan (S3 und S4 aus M2)

Modulnote

Gesamt 30LP

Zugangsvoraussetzungen

Sonstiges

** Veranstaltungsart, Regelsemester und Zeitangabe gemaR der Fiche Filigre

ff) Die Legende wird wie folgt geandert:
) Die Zeilen 1 und 9 werden gestrichen.
1)} Der ehemaligen Zeile 2 wird die Bezeichnung ,/ Stunden* angefugt.
9. Anhang 1 Komparatistik / Lettres modernes wird wie folgt gedndert:

a) Buchstabe B. Studienumfang, Nummer 1. enthalt folgende Fassung:

»Im Verlauf des Masterstudiengangs ist an Pflicht- und Wabhlpflichtveranstaltungen in
folgen-dem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (8§ 6 Abs. 1):

Gesamtumfang: 24 SWS (Mainz), * h (Dijon)
Pflichtlehrveranstaltungen: 24 SWS (Mainz), * h (Dijon)
Wabhlpflichtveranstaltungen: 0 SWS (Mainz), * h (Dijon)

* Stundenanzahl gemalf der Fiche Filiére*
b) Buchstabe B. Studienumfang, Nummer 2. Wird wie folgt geandert:

aa)Das Modul 01 Interkulturalitat und Interdisziplinaritat enthalt folgende Fassung:
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Modul 01 Interkulturalitat und Interdisziplinaritat
Lehrveranstaltung Art | Regel- Verpflich- SWS LP Studienleistung
semester tungsgrad
Fachsprachliches SK/ Referat, Klausur oder
Propadeutikum oder T 1 P 2 SWS | 3LP |portfolio
Tutorium
Vorlesung Kultur und v 1 = 2SWS | 3LP
Kulturbegegnung
Ubung Kultur und 0 1 p 2SWS | 3LP Schriftliche Ausarbeitung
Kulturbegegnung
Lehrveranstaltungen - - x
geman der Fiche Filiere P 6LP
Modulprufung Prufungsleistungen und
Prifungsformen gemaf der Fiche filiere in
Dijon
Modulnote Keine
Gesamt 6SWS/ |15LP

24 h

Zugangsvoraussetzungen

Sonstiges

** Veranstaltungsart, Regelsemester und Zeitangabe geméaR der Fiche Filiere*.

bb)Bei Modul D1 Spezialisierungsmodul werden im letzten Satz unten der Tabelle
die Worte ,Métiers du livre* und das Komma gestrichen.

cc) Im Modul D2 Séminaires de recherche werden in der ersten Zeile, rechte Spalte
die Worte ,Séminaires de recherche” durch die Worte ,Forschung 1“ ersetzt.

dd) Im Modul D3 Colloque et Soutenance/Forschungskolloquium werden in der
ersten Zeile, rechte Spalte die Worte ,Colloque et
Soutenance/Forschungskolloquium® durch die Worte ,Forschung 2* ersetzt.

ee)Die Legende wird wie folgt geéndert:
) Die Zeilen 1 und 9 werden gestrichen.
1)} Der ehemaligen Zeile 2 wird die Bezeichnung ,/ Stunden* angeflgt.
10. Anhang 1 Kunstgeschichte / Histoire de I'art wird wie folgt gedndert:

a) Buchstabe B. Modularisierter Studienverlauf Nummer 1. Anzahl der
Semesterwochenstunden enthdlt folgende Fassung:

»Im Verlauf des Masterstudiengangs ist an Pflicht- und Wabhlpflichtveranstaltungen in
folgen-dem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (8§ 6 Abs. 1):

Gesamtumfang: 24 SWS (Mainz), * h (Dijon)
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Pflichtlehrveranstaltungen:

Wabhlpflichtveranstaltungen:

* Stundenanzahl gemaR der Fiche Filiere®

24 SWS (Mainz), * h (Dijon)

b) Buchstabe B. Modularisierter Studienverlauf Nummer 3. Modulplan wird wie folgt

geéndert:

aa)Das Modul 01 Interkulturalitat und Interdisziplinaritat enthalt folgende Fassung:

Modul 01 Interkulturalitat und Interdisziplinaritat
Lehrveranstaltung Art | Regel- Verpflich- SWS LP Studienleistung
semester tungsgrad
Fachsprachliches SK/ Referat, Klausur oder
Propadeutikum oder T 1 P 2SWS | 3LP |portfolio
Tutorium
Vorlesung Kultur und v 1 = 2SWS | 3LP
Kulturbegegnung
Ubung Kultur und 0 1 p 2SWS | 3LpP Schriftliche Ausarbeitung
Kulturbegegnung
Lehrveranstaltungen ok ok P - 6 LP
gemalf der Fiche Filiere
Modulprufung Prufungsleistungen und
Prifungsformen gemaf der Fiche filiere in
Dijon
Modulnote Keine
Gesamt 6 SWS/ |15LP
24 h

Zugangsvoraussetzungen

Sonstiges

** Veranstaltungsart, Regelsemester und Zeitangabe geméaR der Fiche Filiere*

bb) Bei Modul D1 Spezialisierungsmodul werden im letzten Satz unten der Tabelle

die Worte ,Métiers du livre" und das Komma gestrichen.

cc) Im Modul D2 Histoire des disciplines, Méthodes des SHS, Archivistique et
techniques documentaires werden in der ersten Zeile, rechte Spalte die Worte
.Histoire des disciplines, Méthodes des SHS, Archivistique et techniques
documentaires” durch die Worte ,Forschung 1“ ersetzt.

dd) Im Modul D3 Séminaires de recherche werden in der ersten Zeile, rechte Spalte
die Worte ,Séminaires de recherche” durch die Worte ,Forschung 2“ ersetzt.

ee)Die Legende wird wie folgt ge&ndert:

)
IN)

Die Zeilen 1 und 9 werden gestrichen.

Der ehemaligen Zeile 2 wird die Bezeichnung ,/ Stunden* angeflgt.
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11. Anhang 1 Philosophie/ Philosophie: imaginaire et rationalité wird wie folgt geandert:

a) Buchstabe B. Studienumfang Nummer 1. (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden)
enthélt folgende Fassung:

-Im Verlauf des Masterstudiengangs ist an Pflicht- und Wabhlpflichtveranstaltungen in
folgen-dem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (8§ 6 Abs. 1):

Gesamtumfang:
Pflichtlehrveranstaltungen:
Wabhlpflichtveranstaltungen:

* Stundenanzahl geman der Fiche Filiere”

b) Buchstabe D. Modulplan wird wie folgt gedndert:

18 SWS (Mainz), * h (Dijon)
12 SWS (Mainz), * h (Dijon)
6 SWS (Mainz)

aa)Das Modul 01 Interkulturalitat und Interdisziplinaritat enthalt folgende Fassung:

Modul 01 Interkulturalitat und Interdisziplinaritat
Lehrveranstaltung Art | Regel- Verpflich- SWS LP Studienleistung
semester tungsgrad
Fachsprachliches SK / Referat, Klausur oder
Propadeutikum oder T 1 P 2SWS | 3LP |portfolio
Tutorium
Vorlesung Kultur und v 1 = osws | 3Lp
Kulturbegegnung
Ubung Kultur und 0 1 p 2SWS | 3LpP Schriftliche Ausarbeitung
Kulturbegegnung
Lehrveranstaltungen ok ok P - 6 LP
gemalf der Fiche Filiere
Modulprifung Prufungsleistungen und
Prufungsformen gemal der Fiche filiére in
Dijon
Modulnote Keine
Gesamt 6 SWS/ |15LP
24 h

Zugangsvoraussetzungen

Sonstiges

** Veranstaltungsart, Regelsemester und Zeitangabe gemaR der Fiche Filigre*

bb) Bei Modul D1 Spezialisierungsmodul werden im letzten Satz unten der Tabelle

die Worte ,Métiers du livre" und das Komma gestrichen.

cc) Die Legende wird wie folgt geandert:

1)
IN)

Die Zeilen 1 und 9 werden gestrichen.

Der ehemaligen Zeile 2 wird die Bezeichnung ,/ Stunden* angeflgt.
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Artikel 2

Die Anderung der Ordnung fiir die Priifung im integrierten Masterstudiengang Mainz-Dijon der
Fachbereiche 05 und 07 an der Johannes Gutenberg-Universitdt Mainz tritt am Tag nach der
Veroffentlichung im Veroffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-Universitat Mainz in Kraft.
Die Anderungen gelten fiir Studierende, die ab dem Sommersemester 2016 in den integrierten
Masterstudiengang Mainz-Dijon an der Johannes Gutenberg-Universitat eingeschrieben
waren.

Mainz, den 17. Oktober 2018

Die Dekanin des
Fachbereiches 05 — Philosophie und Philologie
Univ.-Prof. Dr. Sylvia Thiele

Der Dekan des
Fachbereiches 07 — Geschichts- und Kulturwissenschaften
Univ.-Prof. Dr. Thomas Bierschenk
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Berichtigung

der sechsten Ordnung zur Anderung der Ordnung fiir die Priifung
im lehramtsbezogenen Bachelorstudiengang Mainz-Dijon
an der Johannes Gutenberg-Universitat Mainz

vom 29. Juni 2018
(Veroffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg Universitat-Mainz,
Nr. 07/2018, S. 457)

1) Artikel 1, Nummer 4, Punkt 3.1. Deutsch Fach 1 (Studienstart Mainz), Buchstabe B,
Nummer 2., Modul 7 Deutsche Literaturgeschichte (Grundmodul) muss richtig heiRen:

Modul-Nr. 7 Deutsche Literaturgeschichte (Grundmodul)
Lehrveranstaltung Art | Regel- Verpflich- | SWS/h LP Studienleistung
semester tungsgrad
UE2 Cultures et sociétés :
Littérature des pays CM 4 P 12 h 5LP
germanophones (S 6)

Modulprufung

Prufungsleistungen und Prifungsformen
gemalf der Fiche filiere in Dijon

Modulnote Nach 8§ 16 Abs. 3 umgerechnete
Gesamtnote fur das 5. Fachsemester
entsprechend dem Studienverlaufsplan
(S5 aus L3)

Gesamt 36 h 5LP

Zugangsvoraussetzungen [keine

Sonstiges

2) In Artikel 1, Nummer 7, Punkt 14.1. Philosophie Fach 1 (Studienstart Dijon),

Buchstabe B, Nummer 1. Studienvolumen muss richtig hei3en:

.Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtveranstaltungen in folgendem

zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (8 6 Abs. 1):
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Gesamtumfang:

e Pflichtveranstaltungen:

e Wahlpflichtveranstaltungen:

22 SWS (Mainz), 318 h (Dijon) davon

22 SWS (Mainz), 318 h (Dijon)

3) Artikel 1, Nummer 7, Punkt 14.1. Philosophie Fach 1 (Studienstart Dijon), Buchstabe
B, Nummer 2., Modul 23 Theoretische Philosophie Il muss richtig hei3en:

”

Modul-Nr. 23 Theoretische Philosophie Il
Lehrveranstaltung Art | Regel- Verpflich- | SWS/h LP Studienleistung
semester tungsgrad
UE4 Philosophie et histoire
de la philosophie: CM 2 P 24 h
Philosophie générale
3LP
UE4 Philosophie et histoire
de la philosophie: Histoire TD 2 P 24 h
de la philosophie antique
UE3 Compléments
disciplinaires : TD 2 P 18 h 2LP
Méthodologie
Schlusseltexte der
Theoretischen Philosophie | PS 3 P 2SWS | 3LP
I1(2)
Modulprifung Prifungsleistungen und Prufungsformen
geman der Fiche filiere in Dijon
Modulnote Nach 8§ 16 Abs. 3 umgerechnete
Gesamtnote fur das 1. und 2.
Fachsemester entsprechend dem
Studienverlaufsplan (S1 und S2 aus L1)
Gesamt 2SWS | 8LP
66 h

Zugangsvoraussetzungen

Sonstiges
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4) Artikel 1, Nummer 4, Punkt 3.2. Deutsch Fach 2 (Studienstart Mainz), Buchstabe B,
Nummer 2., Modul 5 Gattungen und Formen (Literaturwissenschaft/Literaturdidaktik)
muss richtig heil3en:

Modul-Nr. 5 Gattungen und Formen (Literaturwissenschaft/Literaturdidaktik)
Lehrveranstaltung Art | Regel- Verpflich- | SWS/h LP Studienleistung
semester | tungsgrad
UE2 Cultures et sociétés :
Etude d’'ceuvres littéraires CM 3 P 12 h
- 1LP

UE2 Cultures et sociétés :

Histoire de la littérature

(XIXe siecle) M 3 P 12h

SDGA -

Grundlagenseminar zur

Alteren Deutschen Literatur

mit didaktischer

Ausrichtung S 6 WP* 2SWS | 2LP

SDGN —

Grundlagenseminar zur

Neueren Deutschen

Literatur mit didaktischer

Ausrichtung

Modulprafung Unterrichtskonzeption / kleinere
schriftliche Leistung / Klausur (45 Min.) mit
didaktischem bzw. schulischem Bezug im o LP
Seminar SDGA oder SDGN sowie
Prufungsleistungen und Prifungsformen
geman der Fiche filiere in Dijon

Modulnote Note im Seminar SDGA oder SDGN

Gesamt 24 h 5LP

2 SWS

Zugangsvoraussetzungen

keine

Sonstiges

*VVon den angebotenen Kursen ist einer zu
wahlen.
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5) Artikel 1, Nummer 4, Punkt 4.2. Englisch Fach 2 (Studienstart Mainz), Buchstabe B,

Nummer 2.,

Modul

5 Literarische,

Textanalyse und Ubersetzung muss richtig heilen:

linguistische und landeskundliche Studien:

Modul-Nr. 4 Literarische, linguistische und landeskundliche Studien: Textanalyse und
Ubersetzung
Lehrveranstaltung Art | Regel- Verpflich- | SWS/h LP Studienleistung
semester tungsgrad
UE3 Compléments
disciplinaires : ™ 3 p 11h 3LP
Renforcement culturel :
Civilisation britannique
U_E? Cultures et sociéteés : cM 5 P 5.5h 1Lp
Littérature
Ubung: Translation Skills U 1 P 2SWS | 3LP
— n
UEL1 Langue: Linguistique C_IMD 4 p 29 h 4LP

Modulprifung

Prufungsleistungen und Prufungsformen
geman der Fiche filiere in Dijon

Modulnote Nach 8§ 16 Abs. 3 umgerechnete
Gesamtnote fur das 3. und 4.
Fachsemester entsprechend dem
Studienverlaufsplan (S3 und S4 aus L2)

Gesamt 2SWS |[11LP
38,5h

Zugangsvoraussetzungen

Bestehen eines sprachpraktischen Eingangstests
auf Kompetenzniveau C1 des Gemeinsamen

Europaischen Referenzrahmens

Sonstiges

Bei dem CM ,UE2 Littérature” handelt sich um eine
einzelne Lehrveranstaltung, die jedoch zu einem
Teil in Modul 4 und einem anderen Teil in Modul 5

angerechnet wird.
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6) Artikel 1, Nummer 5, Punkt 7.1. Geschichte Fach 1 (Studienstart Mainz), Buchstabe B,
Nummer 2., Modul 11 Aufbaumodul Langsschnitt / Internationale Geschichte muss

richtig heil3en:

Modul-Nr. 11 Aufbaumodul Langsschnitt / Internationale Geschichte
Lehrveranstaltung Art | Regel- Verpflich- | SWS/h LP Studienleistung
semester tungsgrad
UE fondamentale 1
CM 4 P 24 h
Histoire moderne
3LP
UE fondamentale 1
TD 4 P 24 h
Histoire moderne
UE fondamentale 2
CM 4 P 24 h
Histoire contemporaine
7LP
UE fondamentale 2
TD 4 P 24 h
Histoire contemporaine
Modulprufung Prufungsleistungen und Prufungsformen
geman der Fiche filiere in Dijon
Modulnote Nach 8§ 16 Abs. 3 umgerechnete
Gesamtnote fir das 3. Und 4.
Fachsemester entsprechend dem
Studienverlaufsplan (S3 und S4 aus L2)
Gesamt 96 h 10LP
Zugangsvoraussetzung |Keine

Sonstiges
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7) Artikel 1, Nummer 6, Punkt 8.2. Philosophie Fach 2 (Studienstart Mainz), Buchstabe
B, Nummer 2., Modul 27 Fachdidaktik muss richtig heil3en:

Modul-Nr. 27 Fachdidaktik
Lehrveranstaltung Art | Regel- Verpflich- | SWS/h LP Studienleistung
semester tungsgrad
Unterrichtsmethoden U] 2 P 2SWS | 3LP
Philosophie der Bildung und
Entwicklung (1) S 1 P 2SWS | 4LP
Lehren und Lernen (1) U] 6 P 2SWS | 2LP
Unterrichtsplanung und 0 5 P 2SWS | 2Lp
Bewertung
Modulprifung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat (+
Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90
Min.) oder mundl. Prifung (20 Min.)
in einer U oder im S
Modulnote Note der Hausarbeit, des Referats, der
Klausur oder der mundlichen Prifung
Gesamt 8SWS |11LP

Zugangsvoraussetzungen

Sonstiges Der/die Dozent/in legt vor Priifungsanmeldung die
Prufungsform(en) fest. Bei der Wahl der Form der
einzelnen Modulprifungen soll darauf geachtet
werden, dass im Verlauf des Studiums
verschiedene Prufungsformen abgedeckt werden.
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Mainz, den 23.10.2018

Der Dekan des
Fachbereichs 02 — Sozialwissenschaften, Medien und Sport

Univ.-Prof. Dr. Gregor Daschmann

Die Dekanin des
Fachbereichs 05 — Philosophie und Philologie

Univ.-Prof. Dr. Sylvia Thiele

Der Dekan des
Fachbereichs 07 — Geschichts- und Kulturwissenschaften

Univ.-Prof. Dr. Thomas Bierschenk

Der Dekan des
Fachbereichs 09 — Chemie, Pharmazie und Geowissenschaften

Univ.-Prof. Dr. Dirk Schneider



937 Veroffentlichungsblatt JGU

Berichtigung
der siebten Ordnung zur Anderung der Ordnung fur die Prifung
im lehramtsbezogenen Bachelorstudiengang Mainz-Dijon
an der Johannes Gutenberg-Universitat Mainz

vom 13. August 2018
(Veroffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg Universitat-Mainz,
Nr. 08/2018, S. 714)

1) In Artikel 1, Nummer 2, Punkt 5.2. Franzdsisch Fach 2 (Studienstart Mainz),
Buchstabe B, Nummer 2., Modul 4 Grundlagen der franzésischen
Literaturwissenschaft muss richtig heil3en:

Modul-Nr. 4 Grundlagen der franzdsischen Literaturwissenschaft

Zugangsvoraussetzungen |Bestandener ,Sprachpraktischer Eingangstest”

Lehrveranstaltung Art Regel- Verpflich- SWS/h LP Studienleistung
semester tungsgrad

E.|nfuhrung in @e franzosische Vv 5 P 1 SWS 1Lp
Literaturgeschichte
E.|nfuhrung in @e franzosische| U/ 5 P 1 SWS 1Lp
Literaturgeschichte Tut
Einflhrung in die franzdsische
Literaturwissenschaft (PS1) PS 2 P 2 SWS 2LP
UE1 Perspectives littéraires:

CM 3 P 22 h
Littérature francaise

2LP

UE1 Perspectives littéraires:

TD 3 P 16,5 h
Littérature francaise
Modulprufung Prufungsleistungen und  Prifungsformen 5 Lp

gemalfs der Fiche filiere in Dijon

Modulnote Nach § 16 Abs. 3 umgerechnete Gesamtnote
fur das 3. und 4. Fachsemester entsprechend
dem Studienverlaufsplan (S3 und S4 aus L2)

Gesamt 4 SWS 8LP
38,5h

Sonstiges
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Der Dekan des
Fachbereichs 02 — Sozialwissenschaften, Medien und Sport

Univ.-Prof. Dr. Gregor Daschmann

Die Dekanin des
Fachbereichs 05 — Philosophie und Philologie

Univ.-Prof. Dr. Sylvia Thiele

Der Dekan des
Fachbereichs 07 — Geschichts- und Kulturwissenschaften

Univ.-Prof. Dr. Thomas Bierschenk

Der Dekan des
Fachbereichs 09 — Chemie, Pharmazie und Geowissenschaften

Univ.-Prof. Dr. Dirk Schneider



	Deckblatt 12
	01
	Artikel 1
	1. Der fachspezifische Anhang für das Fach Informatik wird wie folgt geändert:
	Artikel 2

	02
	Artikel 1
	1. § 6 Abs. 4 wird wie folgt geändert:
	a) Im Satz 1 wird das Wort „mindestens“ vor dem Wort „vierwöchiges“ eingefügt.
	b) Im Satz 2 wird das Wort „mindestens“ vor dem Wort „vierwöchigen“ eingefügt.
	2. § 6 Abs. 5 wird wie folgt geändert:
	a) Die Worte „in den Fächern“ werden durch die Worte „im Fach“ ersetzt.
	b) Die Worte „und Italienische Literaturwissenscahft und Kulturkontakte / Études italiennes“ werden gestrichten.
	3. § 7 Abs. 7 wird wie folgt geändert:  Nach Satz 1 wird folgender neuer Satz eingefügt: „Eine Vertreterin oder ein Vertreter des Studienmanagements der Studiengänge Mainz-Dijon sowie die Leiterin oder der Leiter des jeweiligen Prüfungsamtes kann an d...
	4. Anhang 1 American Studies wird wie folgt geändert:
	a) Buchstabe B. Studienumfang Nummer 1. enthält folgende Fassung:   „Im Verlauf des Masterstudiengangs ist an Pflicht- und Wahlpflichtveranstaltungen in folgen-dem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1):  Gesamtumfang:    26 SWS (M...
	b) Buchstabe D. Modulplan wird wie folgt geändert:
	aa)  Das Modul 01 Interkulturalität und Interdisziplinarität enthält folgende Fassung: „
	bb)  Bei Modul D1 Spezialisierungsmodul werden im letzten Satz unten der Tabelle die Worte „Métiers du livre“ und das Komma gestrichen.
	cc) Im Modul D2 Théorie, wird in der ersten Zeile, rechte Spalte der Buchstabe „é“ durch den Buchstaben „e“ ersetzt.
	dd) Im Modul D3 Séminaires de recherche, werden in der ersten Zeile, rechte Spalte die Worte „Séminaires de recherche“ durch die Worte „Forschung 1“ ersetzt.
	ee) Im Modul D4 Traduction, wird in der ersten Zeile, rechte Spalte das Wort „Traduction“ durch die Worte „Forschung 2“ ersetzt.
	ff) Die Legende wird wie folgt geändert:
	I) Die Zeilen 2 und 14 werden gestrichen.
	II) Der ehemaligen Zeile 6 wird die Bezeichnung „/ Stunden“ angefügt.
	4. Anhang 1 Französische Literaturwissenschaft und Kulturkontakte / Lettres modernes wird wie folgt geändert:
	a) Buchstabe B. Modularisierter Studienverlauf, Nummer 1. Anzahl der Semesterwochenstunden enthält folgende Fassung:   „Im Verlauf des Masterstudiengangs ist an Pflicht- und Wahlpflichtveranstaltungen in folgen-dem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) tei...
	b) Buchstabe B. Modularisierter Studienverlauf, Nummer 3. Modulplan wird wie folgt geändert:
	aa)  Das Modul 01 Interkulturalität und Interdisziplinarität enthält folgende Fassung: „
	bb) Bei Modul D1 Spezialisierungsmodul werden im letzten Satz unten der Tabelle die Worte „Métiers du livre“ und das Komma gestrichen.
	cc) Im Modul D2 Séminaires de recherche littéraire, werden in der ersten Zeile, rechte Spalte die Worte „Séminaires de recherche littéraire“ durch die Worte „Forschung 1“ ersetzt.
	dd) Das Modul D3 Forschung enthält folgende Fassung: „
	ee) Die Legende wird wie folgt geändert:
	I) Die Zeilen 1 und 9 werden gestrichen.
	II) Der ehemaligen Zeile 2 wird die Bezeichnung „/ Stunden“ angefügt.
	5. Anhang 1 Germanistik / Études germaniques wird wie folgt geändert:
	a) Buchstabe B. Studienumfang Nummer 1. enthält folgende Fassung:   „Im Verlauf des Masterstudiengangs ist an Pflicht- und Wahlpflichtveranstaltungen in folgen-dem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1):  Gesamtumfang:    26 SWS (M...
	b) Buchstabe C. Modulplan wird wie folgt geändert:
	aa)  Das Modul 01 Interkulturalität und Interdisziplinarität enthält folgende Fassung: „
	bb)  Bei Modul D1 Spezialisierungsmodul werden im letzten Satz unten der Tabelle die Worte „Métiers du livre“ und das Komma gestrichen.
	cc) Im Modul D2 Théorie wird in der ersten Zeile, rechte Spalte der Buchstabe „é“ durch den Buchstabe „e“ ersetzt.
	dd) Im Modul D3 Séminaires de recherche werden in der ersten Zeile, rechte Spalte die Worte „Séminaires de recherche“ durch die Worte „Forschung 1“ ersetzt.
	ee) Im Modul D4 Traduction wird in der ersten Zeile, rechte Spalte das Wort „Traduction“ durch die Worte „Forschung 2“ ersetzt.
	ff) Die Legende wird wie folgt geändert:
	I) Die Zeilen 1 und 9 werden gestrichen.
	II) Der ehemaligen Zeile 2 wirddie Bezeichnung  „/ Stunden“ angefügt.
	6. Anhang 1 Alte Geschichte / Histore ancienne wird wie folgt geändert:
	a) Buchstabe B. Modularisierter Studienverlauf Nummer 1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) enthält folgende Fassung:   „Im Verlauf des Masterstudiengangs ist an Pflicht- und Wahlpflichtveranstaltungen in folgendem zeitlichen Gesam...
	b) Buchstabe B. Modularisierter Studienverlauf Nummer 2. Modulplan wird wie folgt geändert:
	aa) Modul 01 Interkulturalität und Interdisziplinarität enthält folgende Fassung: „
	bb) Bei Modul D1 Spezialisierungsmodul werden im letzten Satz unten der Tabelle die Worte „Métiers du livre“ und das Komma gestrichen.
	cc) Im Modul D2 Séminaires de spécialité werden in der ersten Zeile, rechte Spalte die Worte „Séminaires de spécialité“ durch die Worte „Forschung 1“ ersetzt.
	dd) Im Modul D3 Séminaires journées communes werden in der ersten Zeile, rechte Spalte die Worte „Séminaires journées communes“ durch die Worte „Forschung 2“ ersetzt.
	ee) Modul D4 Abschlussmodul folgende Fassung: „
	ff) Die Legende wird wie folgt geändert:
	I) Die Zeilen 1 und 9 werden gestrichen.
	II) Der ehemaligen Zeile 2 wird die Bezeichnung „/ Stunden“ angefügt.
	7. Anhang 1 Mittelalterliche Geschichte / Histoire médiévale wird wie folgt geändert:
	a) Buchstabe B. Modularisierter Studienverlauf Nummer 1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) enthält folgende Fassung:   „Im Verlauf des Masterstudiengangs ist an Pflicht- und Wahlpflichtveranstaltungen in folgen-dem zeitlichen Gesa...
	b) Buchstabe B. Modularisierter Studienverlauf Nummer 2. Modulplan wird wie folgt geändert:
	aa) Das Modul 01 Interkulturalität und Interdisziplinarität enthält folgende Fassung: „
	bb)  Bei Modul D1 Spezialisierungsmodul werden im letzten Satz unten der Tabelle die Worte „Métiers du livre“ und das Komma gestrichen.
	cc) Im Modul D2 Séminaires de spécialité werden in der ersten Zeile, rechte Spalte die Worte „Séminaires de spécialité“ durch die Worte „Forschung 1“ ersetzt.
	dd) Im Modul D3 Séminaires journées communes werden in der ersten Zeile, rechte Spalte die Worte „Séminaires journées communes“ durch die Worte „Forschung 2“ ersetzt.
	ee) Das Modul D4 Abschlussmodul folgende Fassung: „
	ff) Die Legende wird wie folgt geändert:
	I) Die Zeilen 1 und 9 werden gestrichen.
	II) Der ehemaligen Zeile 2 wird die Bezeichnung „/ Stunden“ angefügt.
	8. Anhang 1 Neuere und Neueste Geschichte / Histoire moderne et contemporaine  ancienne wird wie folgt geändert:
	a) Buchstabe B. Modularisierter Studienverlauf Nummer 1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) enthält folgende Fassung:   „Im Verlauf des Masterstudiengangs ist an Pflicht- und Wahlpflichtveranstaltungen in folgen-dem zeitlichen Gesa...
	b) Buchstabe B. Modularisierter Studienverlauf Nummer 2. Modulplan wird wie folgt geändert:
	aa) Das Modul 01 Interkulturalität und Interdisziplinarität enthält folgende Fassung: „
	bb)  Bei Modul D1 Spezialisierungsmodul werden im letzten Satz unten der Tabelle die Worte „Métiers du livre“ und das Komma gestrichen.
	cc) Im Modul D2 Séminaires de spécialité werden in der ersten Zeile, rechte Spalte die Worte „Séminaires de spécialité“ durch die Worte „Forschung 1“ ersetzt.
	dd) Im Modul D3 Histoire et méthodologie des sciences sociales werden in der ersten Zeile, rechte Spalte die Worte „Histoire et méthodologie des sciences sociales“ durch die Worte „Forschung 2“ ersetzt.
	ee) Das Modul D4 Abschlussmodul enthält folgende Fassung: „
	ff) Die Legende wird wie folgt geändert:
	I) Die Zeilen 1 und 9 werden gestrichen.
	II) Der ehemaligen Zeile 2 wird die Bezeichnung „/ Stunden“ angefügt.
	9. Anhang 1 Komparatistik / Lettres modernes wird wie folgt geändert:
	a) Buchstabe B. Studienumfang, Nummer 1. enthält folgende Fassung:   „Im Verlauf des Masterstudiengangs ist an Pflicht- und Wahlpflichtveranstaltungen in folgen-dem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1):  Gesamtumfang:    24 SWS (...
	b) Buchstabe B. Studienumfang, Nummer 2. Wird wie folgt geändert:
	aa) Das Modul 01 Interkulturalität und Interdisziplinarität enthält folgende Fassung: „
	bb) Bei Modul D1 Spezialisierungsmodul werden im letzten Satz unten der Tabelle die Worte „Métiers du livre“ und das Komma gestrichen.
	cc) Im Modul D2 Séminaires de recherche werden in der ersten Zeile, rechte Spalte die Worte „Séminaires de recherche“ durch die Worte „Forschung 1“ ersetzt.
	dd) Im Modul D3 Colloque et Soutenance/Forschungskolloquium werden in der ersten Zeile, rechte Spalte die Worte „Colloque et Soutenance/Forschungskolloquium“ durch die Worte „Forschung 2“ ersetzt.
	ee) Die Legende wird wie folgt geändert:
	I) Die Zeilen 1 und 9 werden gestrichen.
	II) Der ehemaligen Zeile 2 wird die Bezeichnung „/ Stunden“ angefügt.
	10. Anhang 1 Kunstgeschichte / Histoire de l’art wird wie folgt geändert:
	a) Buchstabe B. Modularisierter Studienverlauf Nummer 1. Anzahl der Semesterwochenstunden enthält folgende Fassung:   „Im Verlauf des Masterstudiengangs ist an Pflicht- und Wahlpflichtveranstaltungen in folgen-dem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teil...
	b) Buchstabe B. Modularisierter Studienverlauf Nummer 3. Modulplan wird wie folgt geändert:
	aa) Das Modul 01 Interkulturalität und Interdisziplinarität enthält folgende Fassung: „
	bb) Bei Modul D1 Spezialisierungsmodul werden im letzten Satz unten der Tabelle die Worte „Métiers du livre“ und das Komma gestrichen.
	cc) Im Modul D2 Histoire des disciplines, Méthodes des SHS, Archivistique et techniques documentaires werden in der ersten Zeile, rechte Spalte die Worte „Histoire des disciplines, Méthodes des SHS, Archivistique et techniques documentaires“ durch die...
	dd) Im Modul D3 Séminaires de recherche werden in der ersten Zeile, rechte Spalte die Worte „Séminaires de recherche“ durch die Worte „Forschung 2“ ersetzt.
	ee) Die Legende wird wie folgt geändert:
	I) Die Zeilen 1 und 9 werden gestrichen.
	II) Der ehemaligen Zeile 2 wird die Bezeichnung „/ Stunden“ angefügt.
	11. Anhang 1 Philosophie / Philosophie: imaginaire et rationalité wird wie folgt geändert:
	a) Buchstabe B. Studienumfang Nummer 1. (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) enthält folgende Fassung:   „Im Verlauf des Masterstudiengangs ist an Pflicht- und Wahlpflichtveranstaltungen in folgen-dem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (...
	b) Buchstabe D. Modulplan wird wie folgt geändert:
	aa) Das Modul 01 Interkulturalität und Interdisziplinarität enthält folgende Fassung: „
	bb) Bei Modul D1 Spezialisierungsmodul werden im letzten Satz unten der Tabelle die Worte „Métiers du livre“ und das Komma gestrichen.
	cc) Die Legende wird wie folgt geändert:
	I) Die Zeilen 1 und 9 werden gestrichen.
	II) Der ehemaligen Zeile 2 wird die Bezeichnung „/ Stunden“ angefügt.
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